
Auf Vorschlag des Ministers des Innern und der Ministerin der Volksgesundheit und aufgrund der Stellungnahme
der Minister, die im Rat darüber beraten haben,

Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:
Artikel 1 - Artikel 2 des Königlichen Erlasses vom 23. August 2014 zur Festlegung des Besoldungsstatuts des

Krankenwagenpersonals der Hilfeleistungszonen, das kein Feuerwehrpersonal ist, wird aufgehoben.
Art. 2 - In Artikel 14 § 4 desselben Erlasses werden die Wörter ″pro geleisteten Monat″ durch die Wörter ″pro

Monat allgemeinen Dienstalters″ ersetzt.
Art. 3 - In Artikel 25 Absatz 1 desselben Erlasses werden die Wörter ″in dem Dienstgrad″ durch die Wörter ″als

freiwilliges Mitglied des Krankenwagenpersonals″ ersetzt.
Art. 4 - Artikel 25 desselben Erlasses wird durch einen Absatz 3 mit folgendem Wortlaut ergänzt:
″Die Stufe ″Personalmitglied auf Probe/0″ der Gehaltstabelle der Sanitäter-Krankenwagenfahrer ist anwendbar,

solange das freiwillige Mitglied des Krankenwagenpersonals Personalmitglied auf Probe ist. Wenn die zeitweilige
Ernennung mit einem anderen Datum als dem ersten Tag des Monats wirksam wird, wird der Stundensatz der
Leistungsvergütung des laufenden Monats nicht geändert.″

Art. 5 - Artikel 36 desselben Erlasses wird durch einen Absatz 2 mit folgendem Wortlaut ergänzt:
″Der Rat kann durch eine Verordnungsbestimmung zur Ergänzung des vorliegenden Statuts eine günstigere

Bestimmung, wie erwähnt in Artikel 3bis des Gesetzes vom 3. Juli 1967 über die Vorbeugung von oder den
Schadenersatz für Arbeitsunfälle, Wegeunfälle und Berufskrankheiten im öffentlichen Sektor, festlegen.″

Art. 6 - In denselben Erlass wird in Buch 4 ein Artikel 37/1 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
″Art. 37/1 - Der Rat kann durch eine Verordnungsbestimmung zur Ergänzung des vorliegenden Statuts, die von

den Bestimmungen von Artikel 28 dieses Statuts abweicht, eine Mindestvergütung pro Leistung von mehr als einer
Stunde für freiwillige Mitglieder des Krankenwagenpersonals festlegen, deren Verfügbarkeit und positive Reaktionen
bei Abruf die Vorgaben überschreiten, die der Rat in der in Artikel 177 § 1 des Königlichen Erlasses vom 19. April 2014
über das Verwaltungsstatut des Einsatzpersonals der Hilfeleistungszonen erwähnten Geschäftsordnung gemacht hat.″

Art. 7 - Artikel 42 desselben Erlasses wird wie folgt ersetzt:
″Art. 42 - Das Mitglied des Krankenwagenpersonals erhält in der neuen Gehaltstabelle beziehungsweise

Leistungsvergütungstabelle - je nachdem, ob es Mitglied des Berufs- oder freiwilligen Personals ist - zu keinem
Zeitpunkt ein Gehalt oder eine Leistungsvergütung, die unter dem Gehalt oder der Leistungsvergütung liegt, die es
erhielt, bevor es unter vorliegendes Statut fiel.

Bei diesem Vergleich wird für Mitglieder des Berufspersonals weder ein eventueller Gehaltszuschlag noch eine
eventuelle Erhöhung der Gehaltstabelle für Nacht-, Samstags- und Sonntagsleistungen und wird für Mitglieder des
freiwilligen Personals weder irgendeine Pauschalentschädigung noch irgendeine Erhöhung der Vergütung pro Stunde
berücksichtigt.″

Art. 8 - In denselben Erlass wird ein Artikel 44/1 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
″Art. 44/1 - In Abweichung von Artikel 26 kann der Rat, falls in den meisten Feuerwehrdiensten, aus denen die

Zone bestand, die Leistungsvergütungen der freiwilligen Mitglieder des Krankenwagenpersonals nicht monatlich
ausgezahlt wurden, beschließen, diese Leistungsvergütungen mindestens jedes Quartal nachträglich auszuzahlen.″

Art. 9 - In Anlage 2 zum selben Erlass werden die Wörter ″Personalmitglied auf Probe″ durch die Wörter
″Personalmitglied auf Probe/0″ ersetzt.

Art. 10 - Vorliegender Erlass tritt am ersten Tag des zweiten Monats nach seiner Veröffentlichung im Belgischen
Staatsblatt in Kraft, mit Ausnahme der Artikel 5 bis 8, die mit 1. Januar 2015 wirksam werden, außer in Bezug auf die
in Artikel 220 § 1 Absatz 2 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile Sicherheit erwähnten vorläufigen Zonen, für
die die Artikel 5 bis 8 an dem vom Rat bestimmten Datum, an dem die Feuerwehrdienste in die Zone integriert werden,
und spätestens am 1. Januar 2016 in Kraft treten.

Art. 11 - Der für Inneres zuständige Minister und der für die Volksgesundheit zuständige Minister sind, jeder für
seinen Bereich, mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.

Gegeben zu Brüssel, den 9. Mai 2016

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister des Innern
J. JAMBON

Die Ministerin der Volksgesundheit
Frau M. DE BLOCK

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2016/00717]
9 MEI 2016. — Koninklijk besluit tot wijziging van het koninklijk

besluit van 23 augustus 2014 betreffende het administratief statuut
van het ambulancepersoneel van de hulpverleningszones dat geen
brandweerman is. — Duitse vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van het koninklijk
besluit van 9 mei 2016 tot wijziging van het koninklijk besluit van
23 augustus 2014 betreffende het administratief statuut van het
ambulancepersoneel van de hulpverleningszones dat geen brandweer-
man is (Belgisch Staatsblad van 23 mei 2016).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2016/00717]
9 MAI 2016. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du 23 août 2014 rela-

tif au statut administratif du personnel ambulancier non pompier
des zones de secours. — Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de
l’arrêté royal du 9 mai 2016 modifiant l’arrêté royal du 23 août 2014 rela-
tif au statut administratif du personnel ambulancier non pompier des
zones de secours (Moniteur belge du 23 mai 2016).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2016/00717]
9. MAI 2016 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 23. August 2014 über das

Verwaltungsstatut des Krankenwagenpersonals der Hilfeleistungszonen, das kein Feuerwehrpersonal ist —
Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Königlichen Erlasses vom 9. Mai 2016 zur Abänderung des
Königlichen Erlasses vom 23. August 2014 über das Verwaltungsstatut des Krankenwagenpersonals der Hilfeleistungs-
zonen, das kein Feuerwehrpersonal ist.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES UND FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST VOLKSGE-
SUNDHEIT, SICHERHEIT DER NAHRUNGSMITTELKETTE UND UMWELT

9. MAI 2016 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 23. August 2014
über das Verwaltungsstatut des Krankenwagenpersonals der Hilfeleistungszonen, das kein Feuerwehrpersonal ist

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Aufgrund des Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile Sicherheit, des Artikels 106;
Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 23. August 2014 über das Verwaltungsstatut des Krankenwagenpersonals

der Hilfeleistungszonen, das kein Feuerwehrpersonal ist;
Aufgrund der Beteiligung der Regionen;
Aufgrund der Stellungnahme des Finanzinspektors vom 22. Oktober 2015;
Aufgrund des Einverständnisses des Ministers des Haushalts vom 10. Dezember 2015;
Aufgrund des Protokolls Nr. 2015/07 des Ausschusses der provinzialen und lokalen öffentlichen Dienste vom

26. Januar 2016;
Aufgrund der Auswirkungsanalyse beim Erlass von Vorschriften, die gemäß den Artikeln 6 und 7 des Gesetzes

vom 15. Dezember 2013 zur Festlegung verschiedener Bestimmungen in Sachen administrative Vereinfachung
durchgeführt worden ist;

Aufgrund des Gutachtens Nr. 59.058/2 des Staatsrates vom 30. März 2016, abgegeben in Anwendung von
Artikel 84 § 1 Absatz 1 Nr. 2 der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat;

Auf Vorschlag des Ministers des Innern und der Ministerin der Volksgesundheit und aufgrund der Stellungnahme
der Minister, die im Rat darüber beraten haben,

Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:
Artikel 1 - Artikel 10 § 2 des Königlichen Erlasses vom 23. August 2014 über das Verwaltungsstatut des

Krankenwagenpersonals der Hilfeleistungszonen, das kein Feuerwehrpersonal ist, wird wie folgt abgeändert:
1. In Absatz 1 werden zwischen dem Wort ″Bewerberaufruf″ und den Wörtern ″. Im Aufruf″ die Wörter ″oder greift

der Rangfolge nach auf die erfolgreichen Teilnehmer der in Artikel 11 § 2 Absatz 4 erwähnten Anwerbungsreserve
zurück″ eingefügt.

2. In Absatz 2 wird das Wort ″Aufruf″ durch das Wort ″Bewerberaufruf″ ersetzt.
3. [Abänderung des französischen und des niederländischen Textes]
Art. 2 - 1. Artikel 12 Absatz 2 desselben Erlasses wird durch den Satz ″Jeder Ernennung geht eine Probezeit

voraus.″ ersetzt.
Art. 3 - Artikel 22 Absatz 1 desselben Erlasses wird wie folgt abgeändert:
1. Zwischen den Wörtern ″auf Probe″ und den Wörtern ″zu entlassen″ werden die Wörter ″während oder am Ende

der Probezeit″ eingefügt.
2. Das Wort ″dieses″ wird durch die Wörter ″das Personalmitglied auf Probe″ ersetzt.
Art. 4 - In Artikel 25 desselben Erlasses wird Absatz 1 wie folgt ergänzt:
″Die Artikel 30 bis 39 sind ebenfalls auf die Beförderung durch Mobilität anwendbar.″
Art. 5 - Artikel 28 desselben Erlasses wird wie folgt abgeändert:
1. In Absatz 1 werden die Wörter ″, unbeschadet der Artikel 90 Absatz 2 und 107 Absatz 2 des Königlichen Erlasses

vom 19. April 2014 über das Verwaltungsstatut des Einsatzpersonals der Hilfeleistungszonen″ aufgehoben.
2. In Absatz 2 werden zwischen dem Wort ″Kaserne″ und dem Wort ″, berechnet″ die Wörter ″und der Fahrten

zwischen der Kaserne und dem Ausbildungszentrum″ eingefügt.
Art. 6 - In Artikel 38 Absatz 2 desselben Erlasses wird das Wort ″dieses″ durch die Wörter ″das Personalmitglied

auf Probe″ ersetzt.
Art. 7 - In Artikel 43 Nr. 5 desselben Erlasses werden die Wörter ″Artikel 48″ durch die Wörter ″Artikel 47″ ersetzt.
Art. 8 - In Artikel 48 desselben Erlasses wird Absatz 2 aufgehoben.
Art. 9 - In denselben Erlass wird ein Artikel 48/1 mit folgendem Wortlaut eingefügt:
″Art. 48/1 - Dem Personalmitglied, das eine ehrenvolle Entlassung aus dem Amt erhält, kann der Ehrentitel seines

Dienstgrads verliehen werden.″
Art. 10 - Artikel 54 desselben Erlasses wird wie folgt ersetzt:
″Art. 54 - Ab der Übertragung an die Zone werden die innerhalb der Zone auf Ebene der Gemeinden laufenden

Probezeiten für eine Anwerbung gemäß den vor der Übertragung anwendbaren Bestimmungen fortgesetzt, wobei die
Rolle des Bewerters von dem vom Kommandanten bestellten Probezeitleiter übernommen wird.″

Art. 11 - Artikel 56 desselben Erlasses wird wie folgt ersetzt:
″Art. 56 - Der erste Bewertungszyklus, der mit dem ersten Funktionsgespräch startet, beginnt spätestens zwei Jahre

nach dem Datum der Übertragung an die Zone.
Der Zonenrat bestimmt das Datum des Beginns des ersten Bewertungszyklus.
Bis zu dem Zeitpunkt des in Absatz 1 erwähnten Funktionsgesprächs bleiben die Regeln für die Bewertung des

Personals der Feuerwehrdienste anwendbar auf Personalmitglieder der Zone, deren letzte Bewertung vor dem Datum
der Übertragung an die Zone nicht zufriedenstellend gewesen ist.″
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Art. 12 - Die Artikel 10 und 11 werden mit 1. Januar 2015 wirksam, außer in Bezug auf die in Artikel 220 § 1
Absatz 2 des Gesetzes vom 15. Mai 2007 über die zivile Sicherheit erwähnten vorläufigen Zonen, für die die Artikel 10
und 11 an dem vom Rat bestimmten Datum, an dem die Feuerwehrdienste in die Zone integriert werden, und
spätestens am 1. Januar 2016 in Kraft treten.

Art. 13 - Der für Inneres zuständige Minister und der für die Volksgesundheit zuständige Minister sind, jeder für
seinen Bereich, mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.

Gegeben zu Brüssel, den 9. Mai 2016

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister des Innern
J. JAMBON

Die Ministerin der Volksgesundheit
Frau M. DE BLOCK

*
FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[C − 2016/03397]
21 NOVEMBER 2016. — Wet op het statuut van en het toezicht op

beursvennootschappen voor wat betreft bepaalde versnelde proce-
dures voor beroep bij de Raad van State (1)

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

De Kamers heeft aangenomen en Wij bekrachtigen hetgeen volgt :

Artikel 1. Deze wet regelt een aangelegenheid als bedoeld in
artikel 78 van de Grondwet.

Art. 2. In artikel 36/22 van de wet van 22 februari 1998 tot
vaststelling van het organiek statuut van de Nationale Bank van België,
laatstelijk gewijzigd bij de wet van 25 maart 2016, worden de volgende
wijzigingen aangebracht :

1° in de bepaling onder 1° worden de woorden ″de wet van
25 april 2014 op het statuut van en het toezicht op de kredietinstellin-
gen″ vervangen door de woorden ″de wet van 25 april 2014 op het
statuut van en het toezicht op kredietinstellingen en beursvennoot-
schappen″;

2° de bepaling onder 2° wordt vervangen als volgt :

″2° door de kredietinstelling en de beursvennootschap, tegen de
beslissingen die de Bank heeft genomen krachtens, respectievelijk, de
artikelen 86, vierde lid, 88/1, 544 en 546 van de voormelde wet van
25 april 2014, voor zover die drie laatste artikelen het voormelde
artikel 86, vierde lid van toepassing verklaren″;

3° de bepaling onder 3° wordt vervangen als volgt :

″3° door de kredietinstelling en de beursvennootschap, tegen de
beslissingen die de Bank heeft genomen krachtens, respectievelijk, de
artikelen 234, § 2, 1° tot 10°, 236, § 1, 1° tot 6°, en de artikelen 583 en 585,
voor zover deze laatste artikelen de voormelde artikelen 234, § 2, 1° tot
10° en 236, § 1, 1° tot 6° van toepassing verklaren op de beursvennoot-
schappen, en tegen gelijkaardige beslissingen genomen krachtens,
respectievelijk, de artikelen 328, 329 en 340 en de artikelen 599 en
607 van de voormelde wet van 25 april 2014, voor zover deze laatste
artikelen de voormelde artikelen 328, 329 en 340 van toepassing
verklaren op de beursvennootschappen. Het beroep schorst de beslis-
sing en haar bekendmaking, tenzij de Bank, bij ernstig gevaar voor de
spaarders of de beleggers, haar beslissing uitvoerbaar heeft verklaard
niettegenstaande elk beroep;″;

4° de bepaling onder 3°bis wordt vervangen als volgt :

″3°bis door de kredietinstelling en de beursvennootschap, tegen de
beslissingen die het Afwikkelingscollege heeft genomen krachtens,
respectievelijk, de artikelen 232 en 581 van de voormelde wet van
25 april 2014, voor zover dit laatste artikel het voormelde arti-
kel 232 van toepassing verklaart op de beursvennootschappen;″;

5° de bepaling onder 4° wordt vervangen als volgt :

“4° door de aanvrager, tegen de beslissingen inzake vergunning die
de Bank heeft genomen krachtens artikel 495 van de wet van
25 april 2014 op het statuut van en het toezicht op kredietinstellingen en
beursvennootschappen. Eenzelfde beroep kan door de aanvrager
worden ingesteld indien de Bank geen uitspraak heeft gedaan binnen
de bij artikel 495, § 1, eerste lid van de voormelde wet van 25 april 2014
vastgestelde termijnen. In dit laatste geval wordt het beroep behandeld
als was de aanvraag verworpen;”;

6° de bepaling onder 5° wordt opgeheven;

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[C − 2016/03397]
21 NOVEMBRE 2016. — Loi relatif au statut et au contrôle des

sociétés de bourse en ce qui concerne certaines procédures de
recours accélérées auprès du Conseil d’État (1)

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

La Chambre a ont adopté et Nous sanctionnons ce qui suit :

Article 1er. La présente loi règle une matière visée à l’article 78 de la
Constitution.

Art. 2. Dans l’article 36/22, de la loi du 22 février 1998 fixant le
statut organique de la Banque nationale de Belgique, modifié en dernier
lieu par la loi du 25 mars 2016, les modifications suivantes sont
apportées :

1° au 1°, la première phase est complétée par les mots “et des sociétés
de bourse”;

2° le 2° est remplacé par ce qui suit :

“2° à l’établissement de crédit et à la société de bourse, contre les
décisions prises par la Banque en vertu, respectivement, des articles 86,
alinéa 4, 88/1, 544 et 546 de la loi du 25 avril 2014 précitée, dans la
mesure où ces trois derniers articles rendent l’article 86, alinéa 4 précité
applicable”;

3° le 3° est remplacé par ce qui suit :

″3° à l’établissement de crédit et à la société de bourse, contre les
décisions prises par la Banque en vertu, respectivement, des arti-
cles 234, § 2, 1° à 10°, 236, § 1er, 1° à 6°, et des articles 583 et 585, dans
la mesure où ces derniers articles rendent les articles 234, § 2, 1° à 10°
et 236, § 1er, 1° à 6° précités applicables aux sociétés de bourse, et contre
les décisions équivalentes prises en vertu, respectivement, des arti-
cles 328, 329 et 340, et des articles 599 et 607 de la loi du 25 avril 2014 pré-
citée, dans la mesure où ces derniers articles rendent les articles 328,
329 et 340 précités applicables aux sociétés de bourse. Le recours est
suspensif de la décision et de sa publication sauf si, en raison d’un péril
grave pour les épargnants ou pour les investisseurs, la Banque a déclaré
sa décision exécutoire nonobstant tous recours;″;

4° le 3°bis est remplacé par ce qui suit :

″3°bis à l’établissement de crédit et à la société de bourse contre les
décisions du Collège de résolution prises en vertu, respectivement, des
articles 232 et 581 de la loi précitée du 25 avril 2014, dans la mesure où
ce dernier article rend l’article 232 précité applicable aux sociétés de
bourse;″;

5° le 4° est remplacé par ce qui suit :

″4° au demandeur, contre les décisions prises par la Banque en
matière d’agrément en vertu de l’article 495 de la loi du 25 avril 2014 rela-
tive au contrôle et au statut des établissements de crédit et de sociétés
de bourse. Un même recours est ouvert au demandeur lorsque la
Banque n’a pas statué dans les délais fixés à l’article 495, § 1er, alinéa 1er

de la loi du 25 avril 2014 précitée. Dans ce dernier cas, le recours est
traité comme s’il y avait eu rejet de la demande;″;

6° le 5° est abrogé;
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